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Pressemitteilung 
Auftakt der Woche der Roma-Kultur in Düsseldorf 

 

 
Düsseldorf, den 15.09.2024 

Am 15.9.2024 eröffnete der Internationale Kultur- und Sportverein der Roma Carmen e.V., 
Düsseldorf, zum dritten Mal die Woche der Roma – Kultur. Über 200 Gäste begrüßte Sami 
Dzemailovski, Vorsitzender des Vereins im Zentrum für Aktion, Kultur und Kommunikation, 
einem der Kooperationspartner, darunter Katarina Kabata, stellv. Vorsitzende des 
Integrationsrates und die Stadträtin Sigrid Lehmann, Die Linke.  
„Unsere Kulturwoche bietet Musik, Theater, Literatur, Fotografie, Malerei und politische 
Diskussion. Wir zeigen die Vielfalt unserer Kultur, beschreiben Beiträge zur Europäischen 
Kultur und schärfen unser Bewusstsein dafür, was wir als Roma für die Gesellschaft leisten,“ 
erläuterte Dzemailovski.  
In ihrem Grußwort würdigte Anna-Maria Weihrauch, Leiterin des Kommunalen Integrati-
onszentrums (KI) die langjährige Arbeit des Vereins. „Carmen e.V. und Roma gehören zu 
Düsseldorf. Deshalb unterstützt das KI auch dieses Jahr wieder die Woche der Roma-Kultur,“ 
führte sie aus.  
Der erste Musik-Act mit dem in Neuss lebenden Daniel de Alcalá begeisterte mit Flamenco-
Musik, die als vermeintlich spanisch gilt, aber zur musikalischen Tradition der Roma in 
Spanien gehört. Auch Helge Lindh, MdB, zog mit. „Wir sollten den kulturellen Reichtum der 
Roma feiern. Und gerade angesichts der schlimmen, leidvollen Geschichte müssen ihre 
Beiträge und Leistungen für Deutschland und Europa umso mehr in das öffentliche 
Bewusstsein rücken,“ betonte er.  
Der zweite Act, das aus Vranje, Serbien angereiste „Trubaci-Orchester“, riss die Gäste mit 
Trompeten und Pauke von den Bänken. Die ebenfalls aus Serbien stammende Band Veseli 
Romi mit dem Sänger Mile Petrovic setzte mit ihren auf Romanes präsentierten Stücken 
einen berauschenden Schlusspunkt, dem sich keiner der Gäste entziehen konnte.  
Mit großem Dank an alle Beteiligten und Hinweisen auf das Programm der kommenden 
Woche verabschiedete das Team von Carmen e.V. die Gäste.    
P.R. 

                                                                                     

Das Projekt „EmpoR - Empowerment für Roma“ wird vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ und der Stiftung Mercator gefördert. 
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